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Kassel/Frankfurt, den 12. September 2024 

Sperrfrist 15.09.2024 ! 
 

Coaching-Programm für Frauen in der Grünen Branche  
 

Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) und die Land-

wirtschaftliche Rentenbank unterstützen Frauen in der Grünen Branche mit einem neuen 

Coaching-Programm. 

 

Das Programm soll Frauen Mut machen und konkret dabei begleiten, Führungsaufgaben in 

der Landwirtschaft zu übernehmen. Dabei geht es neben der betriebswirtschaftlichen Bera-

tung zur Existenzgründung, Selbstorganisation und Unternehmensführung auch um Ge-

sundheitsförderung und Prävention. Die organisatorische Abwicklung des Programms ob-

liegt der SVLFG. Finanziert wird die Maßnahme aus dem Innovationsfonds der Rentenbank.  

 

Wer und was wird gefördert? 

Gefördert werden Frauen, die in der Grünen Branche arbeiten oder eine entsprechende Tä-

tigkeit planen. Zu den geförderten Maßnahmen gehören unter anderem Coachings zur Exis-

tenzgründung bzw. zum Aufbau neuer Betriebszweige. Ebenso förderfähig sind Beratungen 

zu geplanten Hofnachfolgen oder zu Umstrukturierungen mit dem Ziel, die Rolle der Unter-

nehmerin zu stärken. Coachings können auch gefördert werden, wenn die Existenzgründung 

bereits erfolgt ist sowie bei betrieblichen Veränderungen, die zum Zeitpunkt der Antragstel-

lung nicht länger als fünf Jahre zurückliegen. Auch Frauen, die eine stärkere gesellschafts-

rechtliche Position in der Unternehmensführung anstreben (beispielsweise durch den Er-

werb von Gesellschaftsanteilen), können Mittel beantragen. Gefördert werden Einzel- oder 

Gruppencoachings mit maximal 1.800 Euro pro Teilnehmerin.  
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Kooperation zwischen SVLFG und Rentenbank 

„Wir freuen uns, dass wir in den vergangenen Monaten unser starkes Angebot für Frauen 

noch einmal entscheidend nachschärfen konnten“, so die alternierende Vorsitzende der Ver-

treterversammlung der SVLFG Juliane Vees. „Hierbei sind wir neue Wege gegangen und se-

hen eine große Chance in der strategischen Kooperation mit der Landwirtschaftlichen Ren-

tenbank.“  

Auch Nikola Steinbock, Sprecherin des Vorstandes der Landwirtschaftlichen Rentenbank, 

begrüßt die Kooperation: „Mit dem Coaching-Programm begleiten wir Frauen, die in der Ag-

rar- und Ernährungswirtschaft Verantwortung übernehmen. Gut qualifizierte und motivierte 

Frauen sind eine wesentliche Säule für die Zukunftsfähigkeit der Grünen Branche. Gleichzei-

tig sichern Frauen, die die Führung eines Betriebes übernehmen, ihre eigene finanzielle Un-

abhängigkeit und Zukunft.“ 

 

Beratung 

Die SVLFG berät zu den Voraussetzungen, zum Antragsverfahren und zu geeigneten Coa-

ches unter der Telefonnummer 0561 785-10515. Alle Informationen hierzu sind auch zu fin-

den unter www.svlfg.de/frauen-coaching. 

Neben dem neuen Coaching-Programm bietet die Rentenbank außerdem das Programm 

„Hofnachfolgerinnen und Existenzgründerinnen in der Land- und Forstwirtschaft“ an. Das 

Programm fördert Unternehmerinnen in den ersten fünf Jahren ihrer Selbständigkeit sowie 

bei ihrer Existenzgründung mit Premium-Konditionen für Investitionen in die landwirtschaft-

liche Primärproduktion. Näheres hierzu findet sich auf der Internetseite 

www.rentenbank.de/programmkredite/zukunftsfelder-im-fokus/. 

 

Hintergrund 

Hintergrund für das Kooperationsprojekt „Frauen durch Coaching gezielt fördern“ sind die 

Handlungsempfehlungen aus der Studie „Frauen. Leben. Landwirtschaft“ des Bundesminis-

teriums für Ernährung und Landwirtschaft sowie einer der Maßgabebeschlüsse aus dem 

Haushaltsausschuss des Deutschen Bundestages. Die Studie ergab, dass sich in Deutsch-

http://www.svlfg.de/frauen-coaching
http://www.rentenbank.de/programmkredite/zukunftsfelder-im-fokus/
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land die vielfältigen Leistungen von Frauen in landwirtschaftlichen Unternehmen nur unzu-

reichend in deren rechtlichen Positionen widerspiegeln. Im Jahr 2020 wurden fast 90 Pro-

zent der Betriebe von Männern geleitet. Damit gehört Deutschland im europäischen Ver-

gleich zu den Schlusslichtern im Hinblick auf die Geschlechtergerechtigkeit in landwirt-

schaftlichen Betriebsleitungen. Auch der Frauenanteil bei den designierten Hofnachfolge-

rinnen ist hierzulande mit 18 Prozent sehr niedrig.  

LR / SVLFG 
Kontakt 
Landwirtschaftliche Rentenbank, Theodor-Heuss-Allee 80, 60486 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 2107-922, E-Mail: pohl@rentenbank.de  
Internet: www.rentenbank.de 
 
Pressesprecher: Christian Pohl, Telefon: 069 2107-6447 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau, Weißensteinstraße 70 – 72, 34131 Kassel 
Telefon: 0561 785-0, E-Mail: kommunikation@svlfg.de  
Internet: www.svlfg.de 

Pressesprecherin: Martina Opfermann-Kersten, Telefon: 0561 785-16183 
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